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Kreisliga Jungen 19

TuS Hasbergen : TV Jahn/DTB (SG) III 
Dienstag, 26.09.2023, 18:15 Uhr

Tönjes fixiert zwei Punkte für den TuS Hasbergen

Als Simon Warkus sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 19 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Jahn/DTB (SG) III besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Jahn/DTB (SG) III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag wiederum Menkens und Seven, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Menkens / Tönjes ihre Gegnerinnen
Moldenhauer / Dölle beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Kaum gefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Simon Warkus anschließend gegen Lenia Poerschke. Da gab es nichts zu rütteln.
Nicht einen Satzgewinn überließ Noel Seven seiner Gegnerin Annkathrin Dölle beim sicheren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nach drei
Spielen nun ein 3:0. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Julia Moldenhauer
zunächst nicht gut aus, so gewann Marcel Artur Menkens im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Lange dagegenhalten konnte Nico Tönjes beim 2:3 gegen Annkathrin
Dölle, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Tönjes
dennoch im 5. Satz. Noel Seven gewann derweil indessen sein Spiel gegen Julia Moldenhauer eher
ungefährdet mit 3:0. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Kaum
Chancen ließ Nico Tönjes wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Lenia
Poerschke. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Heimteam auf der Habenseite. Nicht einen Satzgewinn überließ Marcel Artur Menkens seiner
Gegnerin Annkathrin Dölle beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 2:0 (Menkens) und 1:8 (Dölle). Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Lenia Poerschke
fand Noel Seven von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. 8:1 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Simon Warkus hatte gegen Julia Moldenhauer bei seinem 3:0
keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Hasbergen am 06.10.2023 gegen den VfL Wittekind
Wildeshausen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
20.11.2023 gegen den VfL Stenum versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Hasbergen

Doppel: Menkens / Tönjes 1:0 
Einzel: N. Seven 3:0, M. Menkens 2:0, S. Warkus 2:0, N. Tönjes 1:1 

 TV Jahn/DTB (SG) III
Doppel: Moldenhauer / Dölle 0:1 
Einzel: J. Moldenhauer 0:3, A. Dölle 1:2, L. Poerschke 0:3


